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Datum: 

Ihre GZivom 

Betrifft: Versorgungs-Änderungsgesetz 1986 - Entwurf: 
Begutachtungsverfahren 

In der Anlage werden 25 Kopien der ho. Stellungnahme zum Ent

wurf des Versorgungsrechts-Änderungsgesetzes 1986 übermittelt. 

Beilagen 

Für 
der di~'~!~~~~keit AUSF/g, 

20. August 1985 
Für den Bundeskanzler: 

DU BA 
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• REPUBLIK ÖSTERREICH 
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Bundesministerium für 
soziale Verwaltung 
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Sachbearbeiter 

Meindl 
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2464 

A-1014 Wien, Ballhausptatz 2 
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,21 .----------------------------.9: .GE/19 '.~--1 

Datum: ;~ 3, AUG. 1985 

Verteilt 

Ihre GZlvom 

41.010/1-1/1985 
8. Juli 1985 

Betrifft: Versorgungs-Änderungsgesetz 1986 - Entwurfi' 
Begutachtungsverfahren 

Gegen den mit der oben angeführten do. GZ übermittelten Entwurf 

für das Versorgungsrechts-Änderungsgesetz 1986 bestehen aus der 

Sicht des Dienst- und Besoldungsrechtes keine Bedenken. 

Die mit dem Entwurf beabsichtigte Rechtsbereinigung bringt für 

keine der beiden Vollzugsbehörden (Landesinvalidenämter, Zen

tralleitung des Bundesministeriums für soziale Verwaltung) eine 

Aufgabenausweitung, sodaß mit dem vorhandenen Personal das Aus

langen zu finden ist. 

Unter einem werden 25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme an 

das Präsidium des Nationalrates übermittelt. 

Für 
der 

20. August 1985 
Für den Bundeskanzler: 

DUBA 
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